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Württembergischer Landtag 1928-1932

Bei der Wahl zum württembergischen Landtag am 20. Mai 1928 erreichte

die Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 23,82 Prozent

(22 Sitze), das Zentrum 19,61 Prozent (17 Sitze), der Württembergische

Bauern- und Weingärtnerbund (WBWB) 18,06 Prozent (16 Sitze), die

Deutsche Demokratische Partei (DDP) 10,10 Prozent (8 Sitze), die

Kommunistische Partei Deutschlands (KPD) 7,36 Prozent (6 Sitze),

die Württembergische Bürgerpartei (WBP) bzw. die Deutsch-Nationale

Volkspartei (DNVP) 5,72 Prozent (4 Sitze), die Deutsche Volkspartei

(DVP) 5,15 Prozent (4 Sitze) und der Christlich-Soziale Volksdienst

(CSVd) 3,87 Prozent (3 Sitze). Die Volksrechtpartei mit 3,31 Prozent

und die Nationalsozialistische Deutsche Arbeiterpartei (NSDAP)

mit 1,81 Prozent erhielten keinen Sitz. Die Wahlbeteiligung lag bei

69,7 Prozent.
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